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Tödlicher Angriff auf Wohnblock in Kiew:
schlimmste Attacke seit 2024

Russlands schwerer Angriff auf ein Wohnhaus in Kiew
fordert 31 Todesopfer und verletzt über 150 Menschen.
Dies ist der tödlichste Anschlag auf die Hauptstadt seit

2024.

In dieser Woche ist die Zahl der Todesopfer durch die schwere
Bombardierung der ukrainischen Hauptstadt Kiew durch
Russland auf 31 gestiegen. Dies stellt den tödlichsten
Einzelangriff auf Kiew in einem Jahr dar, wie ukrainische Beamte
am Freitag berichteten. Die meisten Opfer wurden bei einem
einzigen Luftangriff auf ein Wohnhaus getötet.

Rettungsmaßnahmen und Opferzahlen

Rettungskräfte haben bisher die Leichen von mindestens 28
Personen aus dem zerstörten Wohnblock geborgen, darunter
fünf Kinder, teilte der Nationale Katastrophenschutzdienst (SES)



CNN mit. Bei dem Anschlag wurden außerdem mindestens 159
Menschen verletzt. Kiews Bürgermeister Vitali Klitschko
kommentierte: „Dies ist die höchste Zahl an verletzten Kindern
an einem Abend in Kiew seit Beginn der groß angelegten
Invasion.“

Angriffe auf die Hauptstadt Kiew

Über 100 Rettungskräfte eilten in den westlichen Bezirk
Sviatoshynskyi von Kiew, arbeiteten die ganze Nacht hindurch
und beseitigten mehr als 2.000 Tonnen Trümmer, während sie
weiterhin nach Überlebenden suchten. Laut Tymur Tkachenko,
dem Leiter der militärischen Verwaltung von Kiew, wurde das
Gebäude als direktes Ziel eines Luftangriffs beschrieben, der
kurz vor 5 Uhr morgens Ortszeit (22 Uhr ET am Mittwoch)
stattfand.

Forderungen nach verstärkten Sanktionen

Ukrainischer Präsident Wolodymyr Selenskyj erklärte am Freitag:
„Einmal mehr demonstriert dieser abscheuliche Angriff
Russlands die Notwendigkeit, den Druck auf Moskau zu erhöhen
und zusätzliche Sanktionen zu verhängen. Egal wie sehr der
Kreml deren Wirksamkeit leugnet, Sanktionen zeigen Wirkung –
und sie müssen verstärkt werden.“ Selenskyj fügte hinzu, dass
Russland allein im Juli über 5.100 Gleitbomben, mehr als 3.800
„Shahed“-Drohnen und nahezu 260 Raketentypen gegen die
Ukraine eingesetzt habe.

Angriffe in anderen Regionen

Zusätzlich wurden in der Nacht zu Donnerstag auch Regionen in
Donetsk und Charkiw angegriffen. Ein Luftangriff auf einen
fünfstöckigen Block in der Stadt Kramatorsk in der Donetsk-
Region, der das Gebäude teilweise zerstörte, forderte drei
Todesopfer. Am Freitag folgen weitere Angriffe auf die Ukraine,
bei denen mindestens sechs Zivilisten getötet und 27 weitere



verletzt wurden.
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